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Der Streit über die Anwendung des Wettbewerbsrechts auf
Krankenkassen im Überblick

Der Streit um die Anwendung des GWB auf gesetzliche Krankenkassen
hat die Verabschiedung der 8. GWB-Novelle lange aufgehalten. Sie hätte
– so sah es zwischenzeitlich aus – an dieser Frage scheitern können. Die
im Gesetzesentwurf der Bundesregierung vorgesehene entsprechende An-
wendung des GWB auf das Verhalten von Krankenkassen im Verhältnis
zueinander und zu den Versicherten – von Wettbewerbsrechtlern als
Schließung einer Schutzlücke im gesetzlichen Ordnungsrahmen für den
politisch erwünschten Krankenkassenwettbewerb begrüßt – wurde im
Bundesrat als „Unterordnung der Patienteninteressen unter die des Wett-
bewerbs“ angegriffen. Eine „deutliche Verschlechterung der Versorgungs-
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